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Veröffentlichung im Nachrichtenblatt in der 41. KW 2021 
 

 
Amtlicher Teil: 

 
 
Zur Information für die Zornheimer Bürgerinnen und Bürger 

 
Aus dem öffentlichen Teil der Gemeinderatssitzung am 06.10.21 lassen sich nachstehend 

die wesentlichsten Beratungsergebnisse, Beschlüsse und Informationen wie folgt 
zusammenfassen: 

 
1. Der Gemeinderat (GR) hat einstimmig ohne Enthaltungen die 1. 

Nachtragshaushaltssatzung sowie den 1. Nachtragshaushaltsplan 2021 beschlossen. 

Der Nachtrag ist insbesondere auf Baukostensteigerungen zurückzuführen sowie auf 
Maßnahmen, die in diesem Haushaltsjahr geplant, aber noch nicht umgesetzt werden 

konnten. 
 

2. Bei einer Gegenstimme wurde die Beratung über den Abschluss eines 

Kooperationsvertrages mit der Deutschen Glasfaser Wholesale GmbH in die nächste 
Sitzungsrunde verschoben. Die Glasfaser GmbH beabsichtigt eine vollständige 

Verlegung von Glasfaseranschlüssen für die Ortsgemeinde. Details der Verträge 
werden seitens der VG allerdings noch verhandelt. 

 

3. Der GR hat die nachträgliche Widmung von Gemeindestraßen nach den Vorschriften 
des Landesstraßengesetzes (LStrG) einstimmig beschlossen. Somit erhalten die 

Straßen die Eigenschaft als Gemeindestraßen und sind für den öffentlichen Verkehr 
gewidmet. 

 

4. Für die Glasreinigung in gemeindeeigenen Liegenschaften hat der GR die Einleitung 
eines Vergabeverfahrens beschlossen. Wir schließen uns damit dem 

Vergabeverfahren der VG Nieder-Olm an, in dem bis zum 01.04.22 neue 
Vertragspartner gefunden werden sollen. 

 

5. Einstimmig bei zwei Enthaltungen hat der GR die Erneuerung der beiden 
Heizungsanlagen in der Lindenplatzhalle beschlossen. Aufgrund der Platzverhältnisse 

ist der Einbau einer Pelletheizung nicht möglich. Der Einbau einer 
Brauchwasserwärmepumpe für die Bürgerstube wird geprüft und ggf. mit installiert. 

 

6. Für die Hans-Steib-Halle hat der GR einem Vertrag über den Aufbau und den Betrieb 
eines öffentlichen WLAN-Netzes und dem dazugehörigen Angebot von WLAN-

Diensten mit der Telekom Deutschland GmbH zugestimmt. Der Vertrag hat eine 
Laufzeit von 3 Jahren ab Vertragsabschluss. Das monatliche Entgelt beträgt 89,90 € 

netto. 
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7. Ebenso hat der GR beschlossen, den Auftrag für die Installation einer E-Auto-
Ladesäule mit zwei Ladepunkten an der Hans-Steib-Halle an die Mer Germany GmbH 
zu vergeben. Die Säule wird bezuschusst und nach Installation vom Betreiber 

unterhalten. 
 

8. Für das Baugebiet Pfortengewann III muss ein Grünstreifen vorzeitig geräumt 
werden. Dies ist unumgänglich, um die geomagnetische Prospektion für das 
Baugebiet abschließen zu können. Der Einleitung eines Vergabeverfahrens für die 

Durchführung der Arbeiten hat der Gemeinderat einstimmig zugestimmt. 
 

9. Für die Umrüstung der Straßenbeleuchtung in Zornheim auf LED-Technik hat der GR 
der Einleitung eines Vergabeverfahrens einstimmig zugestimmt. 

 
10. Für den Friedhof sind im Gemeinderat einstimmig drei Beschlüsse gefasst worden. 

In die Friedhofssatzung wurde aufgenommen, dass nach Bestattungen auf den 

Steinplatten des Baumgrabfeldes Bronzeplatten mit erhabener Schrift und 
Abmessung von 15x15 cm anzubringen sind. Darüber hinaus wurde die Einleitung 

eines Vergabeverfahrens für die künftigen Grabaushubarbeiten beschlossen. Dies 
war notwendig, da der entsprechende Werkvertrag ausgelaufen ist. Zum Dritten hat 
der GR beschlossen, Malerarbeiten an der Trauerhalle zu einem Bruttopreis von 

11.534,97 € an die Firma Steigerwald zu vergeben. 
 

11. Für drei einstimmig angenommene private Spenden bedankt sich der Gemeinderat 
bei den Spendern für 700 €, 1000 € und 3500 €. 
 

12. Der Vorsitzende (VO) informierte, dass: 
 

- der Hauptausschuss in der letzten Sitzung am 29.09.21 den 
Betriebskostenzuschuss an den TSV in Höhe von 25.782,30 € bewilligt hat. 

- erste Haushaltsberatungen für den Haushalt 2022 mit der VG stattgefunden 

haben. Die zweite Lesung des Haushaltsentwurfs soll in der 
Hauptausschusssitzung am 01.12.21 stattfinden. 

- bezüglich der Hallenbelegung ein Belegungs-Plan vorliegt, der dem Vereinsring 
zugegangen ist und auch durch den TSV den Übungsleitern zugegangen sein 
müsste. 

- die Einweihung der Kapelle in den Weinbergen womöglich noch in diesem Jahr 
stattfinden können wird. 

- der St. Martinsumzug in diesem Jahr noch nicht wieder öffentlich begangen wird. 
- das „Gemütliche Beisammensein“ für unsere Seniorinnen und Senioren am 

28.11.21 stattfinden wird. (Die Einladungen werden im November verschickt.) 

- der Weihnachtsmarkt voraussichtlich am 27.11.21 stattfinden wird. Diesbezüglich 
wird aber noch in der anstehenden Vereinsringsitzung beraten. 

- zwei weitere Dog-Stationen (Hunde-Toiletten) installiert worden sind, in 
Verlängerung der Neugasse Richtung Zornheimer Berg und am Ortsausgang an 

der Ebersheimer Straße. 
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Reinhold Kneib informierte über den Baufortschritt an der Hans-Steib-Halle. 
Tribüne und Prallschutz sind fertiggestellt, die Trennvorhänge installiert. Geplant 
ist der Einbau der Garderoben in der kommenden Woche sowie der Einbau der 

neuen Zylinder für die Schließanlage. Der Betrieb soll nach den Herbstferien 
aufgenommen werden. 

 
Die 1. Beigeordnete Frau Elke Tautenhahn informierte bzgl. des Weinpavillons, 
dass das Dach fertiggestellt und Fenster und Türen verbaut sind. Jedoch wird der 

Pavillon dieses Jahr nicht gänzlich fertiggestellt sein. 
 

In Zusammenarbeit mit der VG sollen bis Mitte Oktober 2021 zumindest die bis 
dahin bekannten Zahlungsanträge bei der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion 

eingereicht werden, sodass die eingeplanten Zuschüsse wenigstens zum Teil 
ausgezahlt werden können. 
 

Frau Tautenhahn machte auf die Jugendsammelwoche vom 18.10. bis 30.10.21 
aufmerksam und bat den Gemeinderat und die Öffentlichkeit, dies gerne weiter 

publik zu machen. Die Hälfte der Einnahmen darf bei den sammelnden 
Jugendgruppen für eigene Zwecke verbleiben. 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dennis Diehl 
Ortsbürgermeister 
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